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Pressemitteilung 

Führungswechsel im Institut für Arbeit und 
Gesundheit in Dresden

Zum 01. August 2010 präsentiert sich das Institut für Arbeit und Gesundheit der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversicherung (IAG) mit einer neuen Führungsspitze. Sein 
langjähriger Leiter Dr. Bodo Pfeiffer tritt in den Ruhestand. Ihm nach folgt der bisherige 
stellvertretende Direktor, Prof. Dr. Dirk Windemuth. Sein Stellvertreter wird Dr. Thomas 
Kohstall. 

Einer der Väter des Instituts 
Der promovierte Physiker Pfeiffer begann seine berufliche Laufbahn 1976 als Referats-
leiter für Audiologie, Gehörschutz und Lärmwirkung im Institut für Lärmbekämpfung 
des damaligen Hauptverbandes der gewerblichen Berufsgenossenschaften (HVBG) in 
Mainz. Später arbeitete er im Berufsgenossenschaftlichen Institut für Arbeitssicherheit 
(BIA) in Sankt Augustin. Ab 1994 war er erster Leiter der neu gegründeten Geschäfts-
stelle der Kommission Arbeitsschutz und Normung und wirkte im Planungsstab der 
heutigen DGUV Akademie Dresden mit. 1999 übernahm er die Leitung des neu ge-
gründeten Instituts für Arbeit und Gesundheit der Deutschen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung (IAG) in Dresden. 
 
Im Rahmen der Verabschiedung würdigte Dr. Walter Eichendorf, stv. Hauptgeschäfts-
führer der DGUV, das große Engagement und die Einsatzbereitschaft von Dr. Pfeiffer. 
Eichendorf: "Sie haben die gesetzliche Unfallversicherung an vielen Orten und in vie-
len Arbeitsbereichen tatkräftig unterstützt. Sie sind Gründungsvater unseres Dresdener 
Instituts und haben an diesem Standort enorme Pionierarbeit geleistet. Dafür möchte 
ich Ihnen im Namen der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung sehr herzlich 
danken. Nehmen Sie unsere besten Wünsche mit in Ihren Ruhestand."  
 
Der neue Institutsleiter, Prof. Dr. Dirk Windemuth, ist seit 1999 Mitarbeiter des IAG. 
Zunächst wirkte er als Referent für Psychologie, dann als Bereichs- und später als Ab-
teilungsleiter, seit 2008 ist er stellvertretender Institutsleiter. Der promovierte Psycho-
loge ist außerdem Professor für Psychologie/Case Management an der Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg.  
 
Windemuth hat seine berufliche Laufbahn als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der 
Germanistik und der Psychologie an der Universität Duisburg und der Universitätsklinik 
Bochum begonnen. Anschließend leitete er den Bereich Klinische Psychologie in einer 
Rehaklinik. Später studierte er Gesundheitswissenschaften an der Technischen Uni-
versität Dresden. Seit dem Wechsel zur Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
liegen seine fachlichen Schwerpunkte in der Prävention von Arbeitsunfällen und ar-



 

 

beitsbedingten Gesundheitsgefahren, speziell auf den Gebieten Psychische Belastun-
gen und Beanspruchungen, Gesundheit, Verkehrssicherheit und der Schnittstelle von 
Prävention und Rehabilitation. 
 
Windemuths Stellvertreter, Dr. Thomas Kohstall, steht seit 1993 in den Diensten der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung. Zunächst war er Referent und Referats-
leiter in der damaligen Berufsgenossenschaftlichen Zentrale für Sicherheit und Ge-
sundheit (BGZ). Seit 2000 leitet der promovierte Wirtschaftsingenieur die Abteilung 
Organisation und Finanzen im IAG. In dieser Funktion sorgt er dafür, die Wettbewerbs-
fähigkeit des Instituts zu erhalten und zu verbessern.  
 
Weiterführende Hinweise zu Publikationen des neuen Leitungsteams finden Sie unter: 
http://www.dguv.de (Webcode: d11923 und d8462) 
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